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Dieses Dokument und alle Inhalte sind vertraulich und nicht zur Weitergabe, Übertragung, Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Offenlegung 
(im Ganzen oder teilweise) gegenüber Dritten bestimmt. Außerhalb Deutschlands kann die Verbreitung dieses Dokumentes durch geltende 
Gesetze beschränkt sein.

Dieses Dokument stellt weder ein Verkaufsangebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes zum Kauf oder zur Zeichnung von 
Wertpapieren dar.

Dieses Dokument und die darin enthaltenen Informationen dürfen nicht in den Vereinigten Staaten Amerikas, Kanada, Australien,Japan oder 
anderen Rechtssystemen verbreitet werden, in denen ein solches Angebot beziehungsweise eine solche Aufforderung zur Abgabe eines
Angebotes zum Kauf oder zur Zeichnung von Wertpapieren nicht gestattet ist. Dieses Dokument stellt kein Angebot zum Verkauf von 
Wertpapieren in den Vereinigten Staaten dar. Wertpapiere, einschließlich Wertpapiere der ADLER Real Estate Aktiengesellschaft, dürfen gemäß 
Bestimmung S des U. S. Securities ActǾƻƴ мфоо ƛƴ ǎŜƛƴŜǊ ŀƪǘǳŜƭƭŜƴ CŀǎǎǳƴƎ όα{ŜŎǳǊƛǘƛŜǎ Actάύ ǿŜŘŜǊ ƛƴƴŜǊƘŀƭō ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴƛƎǘŜƴ {ǘŀŀǘŜƴ ƴƻŎƘ ŀƴ 
oder auf Rechnung oder zugunsten von US-Bürgern verkauft oder zum Verkauf angeboten werden, es sei denn, sie sind gemäß den 
Bestimmungen des Securities Act registriert oder von der Registrierungspflicht explizit ausgenommen.

5ƛŜǎŜǎ 5ƻƪǳƳŜƴǘ ŜƴǘƘŅƭǘ ΰȊǳƪǳƴŦǘǎƻǊƛŜƴǘƛŜǊǘŜ !ǳǎǎŀƎŜƴΨΦ IƛŜǊƳƛǘ ǎƛƴŘ ŀƭƭŜ !ǳǎǎŀƎŜƴ ƎŜƳŜƛƴǘΣ ŘƛŜ ƪŜƛƴŜ ¢ŀǘǎŀŎƘŜƴ ŀǳǎ ŘŜǊ ±ŜǊƎŀngenheit 
ōŜǎŎƘǊŜƛōŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘƛŜ ²ǀǊǘŜǊ αƎƭŀǳōŜƴάΣ αǎŎƘŅǘȊŜƴάΣ αŜǊǿŀǊǘŜƴάΣ αǇǊƻƎƴƻǎǘƛȊƛŜǊŜƴάΣ αŀƴƴŜƘƳŜƴάΣ αǇƭŀƴŜƴάΣ αōŜŀōǎƛŎƘǘƛƎŜƴάΣ αƪǀƴƴǘŜκƴά 
und Wörter ähnlicher Bedeutung enthalten. Derartige Aussagen sind naturgemäß mit Risiken und Unsicherheiten behaftet, da sie mit
zukünftigen Geschehnissen in Zusammenhang stehen und auf aktuellen Annahmen und Schätzungen der ADLER Real Estate Aktiengesellschaft 
beruhen, die entweder überhaupt nicht eintreten müssen oder nicht so wie ursprünglich angenommen. Sie stellen daher keine Garantie für das 
Eintreten zukünftiger Ergebnisse oder Unternehmensentwicklungen der ADLER Real Estate Aktiengesellschaft dar. Die aktuelle Finanz- und 
Vermögenslage und die aktuellen Ergebnisse der ADLER Real Estate Aktiengesellschaft sowie die wirtschaftliche Gesamtentwicklung und das 
regulatorische Umfeld können sich signifikant von den Erwartungen unterscheiden, die in den zukunftsorientierten Aussagen ausdrücklich oder 
stillschweigend zugrunde gelegt wurden und müssen mit diesen nicht übereinstimmen. 

Anleger sollten daher die in diesem Dokument enthaltenen zukunftsorientierten Aussagen nur mit der gebotenen Vorsicht zur Grundlage von 
Investitionsentscheidungen im Hinblick auf die ADLER Real Estate Aktiengesellschaft machen.
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1. ADLER Real Estate AG



1. ADLER Real Estate AG ςauf einenBlick
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Im SDAX gelistetseit2015

Unterden TOP 6 börsennotiertendeutschenImmobiliengesellschaften

StarkesWachstumdurchAkquisitionen: 2013 bis2015

Fokusauf operative Konsolidierungin 2016

Geschäftsmodellmit zweiSegmenten: Vermietungund Privatisierung

Auf Wohnimmobilien in Deutschland konzentriert

RegionaleDiversifikationmit Schwerpunkten im Norden und Westen
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AllewesentlichenKennzahlenverbessert

2. H1 2016 Abschluss



2.1 EckdatenH1 2016
ADLER mit sehrgutenErgebnissenzumerstenHalbjahr2016

ADLER liegt im ersten Halbjahr innerhalb seiner selbstgesetzten Erwartungen 7

Å Erträgeausder Immobilienbewirtschaftungmachtenim erstenHalbjahr2016 EUR 131Millionen aus. 62 Prozentmehr alsim

vergleichbarenVorjahreszeitraum.

Å FFO Ierhöhtensichauf EUR 12Millionen undverdoppeltensichdamitnahezu.

Å FFOII lag mit EUR 27 Millionen im erstenHalbjahrannäherndauf demNiveauvon H1 2015.

Operative Leistungsfähigkeit erhöht

Å Die akquisitionsbedingteErweiterungdes Portfolios schlägtsichauchim EBITDA (bereinigtum nicht-zahlungswirksameund 

einmaligeEffekte) nieder, das mit EUR 65Millionen um 32 Prozenthöher lag alsim Vorjahr(EUR 49Millionen).

Å Der EPRA NAVstiegum EUR 29 Millionenvon EUR880MillionenEnde2015 auf EUR 909Millionen EndeJuni2016. Das 

entsprichteinemWert von EUR 16,01 je Aktie. Ende2015 hatte der NAVje AktieEUR 15,51 ausgemacht.

Unternehmenswert weiter gesteigert

Å Der LTV verbessertesichweiter. OhneBerücksichtigung der ausstehendenWandelschuldverschreibungenerreichteder LTV 

EndeJuni2016 67,0Prozentim Vergleichzu68,0 ProzentEnde2015.

Å Die Eigenkapitalquoteverbessertesichum 0,6 Prozentpunkteauf 25,9 Prozent(im Vorjahr2015: 25,3 Prozent).

Finanzielles Profil verbessert



2.2 Gewinn- und Verlustrechnung

AngekündigteOptimierungsmaßnahmenwirkensichim zweitenHalbjahraus 8

In TEUR
DŜǎŎƘŅŦǘǎπ
ƧŀƘǊнлмп 

DŜǎŎƘŅŦǘǎπƧŀƘǊ 
нлмр 

Halbjahr
2015 

Halbjahr
2016 

Erträgeausder Wohnungsbewirtschaftung уоΦуун     216.639     80.855 молΦулф

Aufwendungenausder Wohnungsbewirtschaftung -51.809     -125.052     -41.610 -69.835

Ergebnisausder Wohnungsbewirtschaftung 32.073     91.587     39.245 60.974

Erträgeausder Veräußerungvon Immobilien 56.821     168.154     117.195 69.333

Aufwendungenausder Veräußerungvon Immobilien -54.435     -144.689     -98.861 -52.810

Ergebnisausder Veräußerungvon Immobilien 2.386     23.466     18.334 16.523

Personalkosten -5.024     -13.191     -5.492 -8.931

SonstigebetrieblicheErträge 29.718     49.859     46.304 3.401

SonstigebetrieblicheAufwendungen -21.145     -32.965     -11.426 -13.420

Ergebnisausder Bewertungvon InvestmentProperties 132.934     58.860     10.581 25.846

Abschreibungenund Wertminderungen -497     -1.030     -457 -583

Ergebnisvor Steuernund Zinsen(EBIT) 170.445     176.586     97.089 83.810

Finanzerträge 1.579     2.908     903 757

Finanzaufwendungen -41.088     -84.342     -35.755 -49.445

Ergebnisausat-equity bewertetenassoziierten
Unternehmen

1.824     -330     -440 10.930

Ergebnisvor Steuern(EBT) 132.760     94.822     61.797 46.052

Ertragsteuern -21.189     -16.539     -5.316 -14.301

Konzernergebnis 111.571     78.283     56.481 31.751

Erträgeaus der 
Wohnungsbewirtschaftung
nahmen um62 Prozent zu und 
profitierten dabei von den 
Erträgen aus denPortfolien von 
Westgrund und JADE.

DieSteigerung des Ergebnisses 
aus der Bewertung von 
Investment Properties 
reflektieren die gestiegene 
Leistungsfähigkeit des Portfolios.

Die sonstigen betrieblichen 
Erträge nahmen ab, weil im 
Vorjahr ein einmaliger Ertrag aus 
der Erstkonsolidierungder JADE 
in Höhe von EUR 42,3 Millionen 
entstanden war. 

Mehr als 60 Prozent der 
Ertragsteuern sind nicht 
zahlungswirksam

Kommentar



2.3 Bilanz
Bilanzsummereflektiert die erfolgreichenMaßnahmendes Vorjahres

Soliditätder Bilanzweiter verbessert 9

Kommentar

GoowillgehtzumüberwiegendenTeil
auf die Akquisitionder Westgrund AG 
zurück.

Anmerkung: überarbeitet; enthält Zusammenfassung der Bilanz; ferner Anlageimmobilien; Darlehen an/Anteile an verbundene/n Unternehmen; Langfristige Vermögenswerte enthalten auch 
immaterielle Vermögenswerte; Aktivischelatente Steuern und Sachanlagen; Finanzverbindlichkeiten enthalten kurz- und langfristige Bankverbindlichkeiten. 

In TEUR

Geschäftsjahr 
2015 

Geschäftsjahr 
2016 

ɲ ƛƴ 
Prozent

Goodwill 130.552 130.552 0%

Investment Properties 2.270.187 2.306.136 2%

Anteilean assoziierten Unternehmen 353.343 355.906 1%

ZurVeräußerungbestimmtelangfristige
Vermögenswerte

20.117 21.267 6%

LangfristigeVermögenswerte 2.758.878 2.796.823 1%

Vorräte 159.654 140.541 -12%

Zahlungsmittel 49.502 67.864 37%

KurzfristigeVermögenswerte 297.252 308.628 4%

Aktiva 3.076.246 3.126.718 2%

Grundkapital 46.103 46.128 0%

Anteilenicht beherrschenderGesellschafter 58.563 62.594 7%

Eigenkapital 777.921 809.620 4%

Verbindlichkeitenfür latente Steuern 70.139 78.755 12%

VerbindlichkeitenausWandelanleihen 35.605 34.576 -3%

VerbindlichkeitenausAnleihen 489.864 514.528 5%

VerbindlichkeitengegenüberKreditinstituten 1.616.649 1.603.556 -1%

GesamteVerbindlichkeiten 2.283.904 2.311.798 1%

Passiva 3.076.246 3.126.718 2%

LTV (ohneWandelschuldverschreibungen) 
nahmvon 68,0 Prozentauf 67,0 Prozent ab.

EPRA NAV nahmkräftigvon EUR 880 Millionen
auf EUR 909 Millionenzu. Je Aktieentsprichtdas 
einemWert von  EUR 16,01 unverwässertund 
verwässertvon EUR 14,50.

Zahlungsmittelbestandnimmt in H1 2016
kräftigum 37 Prozentzu.

Bilanzsummeim erstenHalbjahr2016  um  
2 Prozentgewachsen. Kurzfristige
Vermögenswertenahmenum 4 Prozent
auf EUR 309,0 Millionenzu.



2.4 H1 2016
AllewesentlichenFinanzkennzahlenverbessert
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Bilanzsummeausgeweitet Mieteinnahmenkräftiggesteigert

ADLER gehörtzuden am schnellstenwachsendenbörsennotiertenGesellschaftenin Deutschland

Portfolio ausgeweitetEPRA NAV signifikanterhöht FFO I nahezuverdoppelt

BereinigtesEBITDA deutlichgewachsen
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2.5 WesentlicheFinanzkennzahlen& Fristenstruktur
Ziel: DurchschnittlicheFremdkapitalkostensenken

Finanzierungsmixmit ÜbergewichtbesicherterDarlehen KontinuierlicheVerbesserungdes Finanzprofils

AusgewogeneFristenstruktur

Anmerkung: *LTV ohneWandelschuldverschreibungen** ICR berechnetalsbereingtesEBITDA zuZinsenFFO I und II; *** Verpflichtetbis04/2020: UnternehmensanleiheISIN XS1211417362 

74%

26%

Kaptalmarktverbindlichkeiten

Hypothekendarlehen

Management der Passivseiteder Bilanzverbessert 11
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Hypothendarlehen Unternehmensanleihen Wandelschuldverschreibungen

ICR (x)
Interest coverage 
ratio**

1,57 x

Covenant
Dez. 31. 15 -
Dez. 31. 16***

1,20 x

31% Spielraum

EUR 128 Millionen
erfolreichrefinanziert
nachEndedes ersten
Halbjahres

GJ 2013 GJ 2014 GJ 2015 H1 2016

WACD    
(weighted average cost of debt)

4,70% 4,15% 3,99% 3,98%

WAM  
(weighted average maturity)

ca. 7 Jahre ca. 8 Jahre ca. 6 Jahre ca. 6 Jahre

LTV % *                                                             
(loan to value)

69,8% 68,7% 68,0% 67,0%

Stand 30.06.2016
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Operative KennzahlendurchaktivesAsset Management verbessert

3. Immobilienportfolio
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3.1 Immobilienportfolio

GroßesPotential bei Mieten, Vermietungsstandund Immobilienwert

Stark im Nordenund WestenDeutschlands

RegionaleDiversifikation EckdatenPortfolio

(Investment Properties)

Stand 30. Juni2016 Gesamt Core 
Portfolio

Non Core 
Portfolio

Wohneinheiten 47.909 43.507 4.402

Ø MieteκǉƳκaƻƴŀǘ ƛƴ ϵ4,98 4,98 5,00

Vermietungsstand in % 88,9 90,8 73,3

aŀǊƪǘǿŜǊǘκǉƳ ƛƴ ϵ752 768 617

NRI Faktor 13,9 13,9 13,7

Stand: 30. Juni2016, VerteilungnachWohneinheiten

Stand: 30. Juni2016

Einheiten
9,508

34.6%

Nordrhein Westfalen

Einheiten
7,568

15.8% Sachsen

Einheiten
16,579

Niedersachsen

7.2% Units
3,468

Sachsen-Anhalt

3.5%

Einheiten
1,690

Berlin

4.1 %

Einheiten 
1,968

Thüringen

0.9 %
Einheiten
408

Hessen

7.7% Einheiten
3,683

Brandenburg

3.1%
Einheiten

1,507

Mecklenburg-Vorpommern1.4%

Einheiten
686

Schleswig-Holstein

Einheiten
249

Sonstige

19.8%

1.2%

Einheiten
595

Rheinland-Pfalz



87,5

88,0

88,5

89,0

Q1
2015

Q2
2015

Q3
2015

Q4
2015

Q1
2016

Q2
2016

Internes PM ExternesPM

3.2  Asset und Property Management leistungsfähig
AktivesAM und PM und eigeneIT-Plattform

AktivesAsset Management verbessertoperative Kennzahlen 14

Strategieund PrioritätenNachhaltigeroperativerErfolg

Durchschnittsmiete

Vermietungsstand

Å Portfoliooptimierung
2016/2017:  4.500 Einheiten
(non-core) von denen683 in 
H1 2016 veräußertwurden.

Å Internalisierungdes Property 
Managements bisEnde
2017. Einzentral
organisiertesSytemfür das 
gesamtePortfolio.

Å SchaffungeinesShared 
Service Center.

Å Capex und 
Modernisierungsprogramm
für 1.500 z. zt. leerstehende
Wohneinheiten.

Å Kostenstrukturdurchweitere
Rahmenverträgeverbessern.

Ausbaudes In-house Property Managements

23%

77%

100%

GJ 2013

GJ 2015

GJ 2016

GJ 2017 
(Ziel)

100%

88,9 %

+ 0,5 PP
%

4,80

4,85

4,90

4,95

5,00

Q1
2015

Q2
2015

Q3
2015

Q4
2015

Q1
2016

Q2
2016

EUR 4,98

+ 1,8 %
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Á Mietvertrag über 10 Jahre mit Kreisverwaltung zur 

Unterbringung von Flüchtlingen
Á Opportunistische Investitionen 2012

Á Wechsel im Property Management nach Akquisition
Á Wechsel im Property Management nach Akquisition

Á Vom In-house Property Management verwaltet

Á Modernisierung und Instandhaltung bei Fluktuation

Á Ständige Mietanpassungen

Á Property- und Facility Management nach Akquisition 

ausgetauscht um Fluktuation zu verringern

Á Mietanstieg EUR 0,5/qm p.m.

Á Investitionen von EUR 4 Mio. an Renovierung und 

Modernisierung

Á Verwaltungsbüro vor Ort (Mieterbetreuung)

15

3.3 Ausgesuchte Beispiele für operative Verbesserungen

Leerstandsabbauund Mietsteigerung verlangen jeweils spezifische Maßnahmen

Fokus auf Vermietungsstand und Miethöhe

Berlin - Spandau Rostock, Kiel, Lübeck, Bad Bramstedt Ludwigshafen

Saalfeld Gelsenkirchen / Wilster Berlin - Hellersdorf I

10,8%
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2013 2015
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3.4 Mietsteigerungen im Portfolio

Trotzder Erfolgein der Vergangenheitbleibt das Potential für weitereVerbesserungenhoch

Erfolgreich im Leerstandsabbauund bei Mietanhebungen

Ort Bundesland Erwerb
Leerstand

ҟ
Vertragsmiete

ҟ
Einheit qm Erwerb 31/12/2015 Erwerb 31/12/2015

Ludwigshafen Rheinland-Pfalz 2007 548 35.539 4,4% 3,9% 4,71 6,88

Sundern NRW 2007 106 6.114 8,4% 4,9% 4,50 4,64

Bremerhaven, Detmold, Norden Bremen, NRW, Niedersachsen 2007 257 15.486 12,8% 4,1% 4,80 5,15

Bad Bodenteich Niedersachsen 2008 82 5.500 17,2% 3,8% 3,40 4,46

Nordenham Niedersachsen 2010 75 5.121 14,5% 4,7% 5,05 5,05

Berlin Berlin 2012 270 16.138 5,1% 0,9% 5,10 5,38

Berlin Berlin 2013 1.092 75.132 10,8% 1,3% 4,95 5,41

Leipzig, Chemnitz, Dresden, Erfurt, Jena Sachsen, Thüringen 2014 1.276 81.730 7,8% 8,6% 5,16 5,29

Schwerin, Leipzig, Norden, Halle, Kyritz
Brandenburg, Sachsen, 
Niedersachsen

2015 9.485 589.512 9,3% 9,3% 4,60 4,68

Lüdenscheid NRW 2012 150 9.054 10,7% 6,7% 4,29 4,44

Dortmund, Duisburg NRW 2013 4.297 268.835 3,3% 6,8% 5,05 5,22

Dresden, Pirna, Meißen, Chemnitz Sachsen, Thüringen 2013 1.208 72.290 16,4% 12,9% 4,65 4,69

Schwelm NRW 2013 197 14.906 29,4% 11,7% 4,22 4,30

Helmstedt, Schöningen Niedersachsen 2014 2.305 134.187 14,4% 14,6% 4,61 4,85

Bad Salzuflen, Jüterbog, Weißenfels NRW, Brandenburg, Sachsen-Anhalt 2014 1.122 77.273 8,5% 9,7% 4,77 4,89

Frankfurt a. Main, Gera, Bochum, DortmundNRW, Hessen, Sachsen, Thüringen 2014 2.284 168.991 7,0% 6,9% 4,95 4,97

Saalfeld Thüringen 2014 282 17.057 13,1% 12,8% 4,15 4,42

Gelsenkirchen, Wilster NRW, Schleswig Holstein 2014 66 3.675 9,1% 7,6% 4,37 4,42

Wuppertal, Chemnitz, Krefeld NRW 2014 3.366 223.019 22,0% 15,4% 4,64 4,67

Hof Bayern 2014 33 2.963 57,6% 21,2% 4,11 4,64

Itzehoe Schleswig-Holstein 2014 338 17.545 9,5% 7,7% 6,08 6,14

Bernau Brandenburg 2014 175 13.677 0,6% 0,0% 4,84 4,86

Wilhelmshaven Niedersachsen 2015 6.746 395.039 7,1% 8,2% 4,56 4,74

Rostock. Kiel, Bad Bramstedt, Lübeck Mecklenburg, Schleswig-Holstein 2013 605 30.767 7,9% 1,8% 6,71 6,76
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3.5 Kriterienfür Investitionenund Optimierungen
BreitesNetzwerkinnerhalbund außerhalbDeutschlandsfür den Ankaufvon Immobilien

ImmobilienerwerbausunterschiedlichenQuellen

-10

-5

0

5

10

-10 -5 0 5 10

GuteMakro-Umgebung

HohesQualitätsniveau

SchwacheMakro-Umgebung

NiedrigesQualitätsniveau

Å AnkaufnurǾƻƴ άƴƻƴ-ŘƛǎǘǊŜǎǎŜŘέ-Verkäufern

Å KeineImmobilienmit einemhohen
Investitionsbedarf

Å B-Städteam Randevon wirtschaftsstarken
Agglomerationsgebieten

Å Mietsteigerungspotentialvon mindestens
3 - 5 Prozent

Å Regionenmit hoherDichtevon Facharbeitern

Å TransaktionenmöglichstohneAusschreibungen

Å Städtemit niedrigerArbeitslosenquote

Å Potential zurErhöhungdes Vermietungsstands

Immobilienin guter Makro-
Umbgebungmit hohem
Qualitätsniveau

Klassifikation: Prime

Aktion: Weiter betreiben

Immobilienin schwacher
Makro-Umbgebungmit
hohemQualitätsniveau

Klassifikation: Fallweise

Aktion: FallweiseAnalyse 
analysis

Immobilienin guter Makro-
Umbgebungmit niedrigem
Qualitätsniveau

Aktion: Upgrade & Optimise

Klassifikation: Potential

Aktion: Verkaufen

Klassifikation: Non-Core

Immobilienin schwacher
Makro-Umbgebungmit
niedrigemQualitätsniveau



4. ACCENTRO Real Estate AG
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Handels- und Privatisierungsplattform mit maßgeblichem Beitrag zum Konzernerfolg 



4.1 ACCENTRO
Wesentlicher Beitrag zu Gewinn und Liquidität

Gestiegene Umsätze in Verbindung mit einem vielversprechenden Vorratsvermögen 19

GJ 2014 GJ 2015 H1 2016

VerkaufteEinheiten No. 142 476 407

Umsätze
EUR 
Mio.

17,4 31,4 48,9

Aufwendungen
EUR 
Mio.

14,4 25,9 32,4

Ergebnis
EUR 
Mio.

3,0 5,5 16,5

Gewinnmarge % 20,4 21,5 33,7

Privatisierung 

GJ 2014 GJ 2015 H1 2016

VerkaufteEinheiten No. 282 1.310 612

Umsätze
EUR 
Mio.

31,9 101,8 13,9

Aufwendungen
EUR 
Mio.

32,0 86,0 13,9

Ergebnis
EUR 
Mio.

0,0 26,0 0,0

Gewinnmarge % 0% 30,2% 0

Handel

ÁACCENTRO betreibt ein erfolgreiches 
Geschäft mit der Privatisierung und trägt 
wesentlich zum Ergebnis und zur 
Liquidität des ADLER Konzerns bei.

Á In 2015 hat ACCENTRO dreimal mehr 
Immobilien privatisiert als im Jahr zuvor 
und dabei eine Gewinnmarge von 22 
Prozent erzielt.

Á Im Mai 2015 hat ACCENTRO ein Portfolio 
mit 1.174 Einheiten in Berlin -
Hohenschönhausen erfolgreich veräußert.

ÁDem Konzern flossen aus dieser 
Transaktion EUR 51,5 Millionen zu. Das 
zeigt, wie wichtig ACCENTRO für den 
ADLER Konzern ist.



4.2 ACCENTRO ςwerthaltigeAssets
Berlin im Detail

Gestiegene Umsätze in Verbindung mit einem vielversprechenden Vorratsvermögen 20

Ort % desBuchwerts Einheiten qm
BW/ qm 

(EUR)

Berlin 94% 1.688 103.000 1.407

1. Einwohnerzahlnimmt deutlichzu

Stadtteil Einheiten qm
Charlottenburg 37 2.601
Friedrichshain 159 9.522
Köpenick 73 6.533
Kreuzberg 419 22.186
Lichtenberg 226 13.889
Mitte 161 10.098
Neukölln 105 7.210
Reinickendorf 196 10.442
Schöneberg 14 830
Spandau 165 10.604
Steglitz 11 656
SteglitzZehlendorf 56 3.824
TempelhofSchöneberg 16 1.866
Wilmersdorf 12 812
Zehlendorf 38 2.198
Total 1.688 103.271

2. Einkommenund Kaufkraftsteigen

3. Miet- und Eigentumswohnungenwerdenknapp

4. Neubaudecktden Bedarfnicht, Neubaupreise
deutlichüberaktuellenBewertungen

Berlin: Fakten
unterstreichen
Wertsteiger-
ungspotential

Hochwertige Immobilien mit einem hohen Wertsteigerungspotential 

Kurz- bismittelfristige
Markterwartung

> 35 Prozent
Gewinnmarge

Kaufpreisefür Wohnungenund Häusersteigenweiter

ACCENTRO ςBerlin im Überblick!//9b¢whΨǎPräsenz in Berlin nach Stadtteilen

Quelle: Wohnungsmarktreport2015 Berlin. CBRE and Berlin Hyp
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Die positive Entwicklungfortsetzen

5. Guidance und Ausblick2016



5. Guidance und Ausblick2016
Konsolidierungsphase folgt der Akquisitionsphase

Organisches Wachstumspotential erschließen 22

GJ 2015 GJ 2016 E ҟ Wesentliche Maßnahmen

Portfolio

ErträgeWohnungs-
bewirtschaftung

EUR 217 Mio. ca. EUR 260 Mio ca. + 20% Stärkungdes Asset- und Property Management

Vermietungsstand 88,8% 90,8% ca. +2 pp
VerstärkteMarketingaktivitäten, 

Neuvermietungen

Vertragsmiete EUR 4,93/qm/Monat EUR 5,04/qm/Monat ca. + 2% Mietanpassungen, Investitionen

Fundamental

EPRA NAV EUR 880 Mio. ca. EUR 1 Milliarde > 10%
Privatisierung, operative Effizienz, yield 

compression

LTV 68% ca. 65% ca. - 3 pp Rückzahlungvon Schulden, yield compression

WACD 3,99% ca. 3,75% ca. - 0,25 pp Refinanzierungsmaßnahmen

Operativ

FFO I EUR 16,1Mio. ca. EUR 25 Mio. ca. + 55%
Mietanpassung, Leerstandsabbau, 

Kostensenkung, Refinanzierung

FFO II EUR 44,3 Mio.
ca. EUR 55 Mio.ohne 

Einmaleffekte
ca. + 20%

Privatisierungzuhöheren, marktgerechten
Gewinnmargen, ausgesuchteInstitutional Sales, 

conwertDividende

Rating

Rating
Scope Ratings 
ΰ..ςΨ

S&P und/oderaƻƻŘȅΨǎ
únd/oder Fitch

n/a Agenturmit hoheminternationalenAnsehen
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Den Shareholder Value steigern

6. Der Anteilan conwert



6. Anteilan conwertςdas Angebotvon Vonoviaangenommen
ADLER wird seine conwertAktien Vonoviazum Tausch anbieten

Den Shareholder Value steigern 24

Å ADLER hat sichunwiderruflichvertraglichverpflichtet, das Übernahmeangebotder Vonoviaanzunehmenund die Variantedes 
Aktienumtauscheszuwählen

Å UnterBerücksichtigungder conwertAktien, die ADLER nochim RahmeneinerOptionsvereinbarungerwirbt, repräsentierendie 
einzureichendenconwertAktien27,1% des voll verwässertenGrundkapitalsder conwert

Å ADLER erhält74 VonoviaAktienim Tauschgegen149 conwertAktien

Die Vereinbarung führt zuΧ

Å Der Angebotspreisbeläuftsichauf EUR 17,58 je Aktieauf Basis des Schlusskursesder VonoviaAktievom02.09.2016, das 
entspricht

Å einemAufschlagvon 23,8% gegenüberdemvolumengewichtetenDurchschnittskursder conwertAktiein den letztensechs
Monatenvor Ankündigungdes Übernahmeangebots

Å einemAufschlagvon 8,9% gegenüberdemSchlusskursder conwertAktieam 02.09.2016 
Å einemAufschlagvon 12,3% gegenüberdemconwertEPRA NAV am 30.06.2016 

Χǎubstantiellen!ǳŦǎŎƘƭŅƎŜƴΧ

Å Der TauscherbringteinenNettogewinnvon ca. EUR 3,86 je Aktieoder in Summerund EUR 101 Millionen
Å Der Buchgewinn macht ca. EUR 1,30 je Aktie aus oder in Summe rund EUR 34 Millionen
Å ADLER wirdvon den Dividenden auf VonoviaAktien profitieren 
Å ADLER erhält zahlungsmittelähnliche Titel, da die Aktie der Vonoviader liquideste Titel unter den deutschen 

Immobilienunternehmen ist

ΧǳƴŘ DŜǿƛƴƴŜƴ
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Erfolgreicham Kapitalmarkt

7. Die ADLER-Aktie



7. Die ADLER-Aktieςbenchmarked
Hervorragendim VergleichzuanderendeutschenImmobilienwerten

Vergleichsmaßstäbeübertroffen 26

ADLER hat Vergleichsmaßstäbeübertroffen

Quelle: Bloomberg 26/05/2016. FactSet. 19/04/2016 and 20/04/2016
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Buy Hold Sell Average Target Price Adler Share Price

Unternehmen Empfehlung Zielkurs(EUR) Datum

ODDO Seydler Buy 17.50 21/07/2016

DZ Bank Buy 16.00 12/07/2016

HSBC Buy 20.90 15/07/2016

Berenberg Buy 14.00 02/05/2016

Bank of America Merril Lynch Sell 10.15 03/03/2016

Consensus 15.71

EUR 13.85
(Stand  11 Aug. 2016)
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Organisations- und Aktionärsstruktur& Portfolio

8. APPENDIX



8.1 Organisationsstruktur
Schlankaufgestellt

28

Vorstand

A. Krienen (CEO), S. Frank (COO)

Corporate Governance 
Compliance & Human 

Resources

A. Wolf

Finanzen/ 
Rechnungswesen& 

Controlling

C. Wolff

Executive Committee

T. de Vargas Machuca (CFO), 
A. Krienen, S. Frank, 

C. Wolff

Recht

U. Müller / F. Sitta

ADLER REAL ESTATE AG 
Aufsichtsrat

Dr. D. Hoffmann,
T. Katzubavon Urbisch,

T. Schmid

Vertrieb/
Projektentwicklung

P. Stommel

Asset Management / 
Akquisition

S. Frank

Bankenfinanzierung

P. Hoffmann

Unternehmenskommunikation
IR/PR

Dr. Rolf-Dieter Grass



8.2 Management
Team mit langjähriger, internationalerErfahrung
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Tomas DE VARGAS MACHUCA,
Head of ExecutiveCommittee

Á Verantwortlichfür die Kapitalmarktaktivitätender 
Gesellschaftseit 2013

Á Zuvor15 JahreErfahrungin der Immobilienwirtschaft, 
davon10 Jahreim Banking

Á War Executive Director im BereichReal Estate Finance 
der UBS Investment Bank

Á B.A. und Master of Science in Economics der Bocconi 
Universitätin Mailand, Italien

Arndt KRIENEN, 
CEO, Vorstand

Á Seit9. Juni2016 
Á SeitJanuar2016 Mitglied des Vorstandsder            

ADLER Real Estate AG 
Á Verantwortlichfür allenicht-operativenzentralen

Funktionenwie Controlling, Rechnungswesen, 
Finanzierung, Recht, Kommunikation

Á Seit2000 Vorstandder WestgrundAG, die ADLER Mitte
2015 übernommenhat

Á Geboren1966 in Remscheid, Jurist, 

Sven-Christian FRANK
COO, Vorstand

Á Seit9. Juni2016 
Á Verantwortlichfür daskaufmännischeund technische

AssetundPortfolio Management sowieden zentralen
Einkauf

Á Warzuvorin leitendenFunktionenin namhaften
Unternehmender Immobilienwirtschaftwie Gestrim
DeutschlandAG oderDeutsche Real EstateAG tätig

Á Geboren1965, Rechtsanwalt, Mediator (DAA), Real 
EstateAssetManager (IREBS)

Carsten WOLFF
LeiterRechnungswesenundFinanzen, Mitglied
im ExecutiveCommittee

Á Seit2003 in dieserFunktionbei ADLER Real Estate AG 
tätig

Á Carsten Wolff ist Kaufmann und bringt mehrals25 
JahreBerufserfahrungmit in den Bereichen
Rechnungswesen, Controlling, Risikomanagementund 
Revision

Á Erwar zuvorvieleJahrebei der Deutsche Steinzeug
Cremer & Breuer tätig, zuletztalsLeiter der 
Konzernrevision



Mezzanine IX 
Investors S.A., 
Luxembourg

21,8%

Klaus Wecken
23,1%

Thomas Bergander
6,6%

Asset Value Investors 
Ltd., London, UK

4,6%

Free Float
43,9%

8.3 Aktionärsstruktur
Starke Ankerinvestoren, aberauchhoherFree Float
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Stand 30.06.2016

Grundkapital: 46.103.237Aktien

SIN: 500800

ISIN: DE0005008007

Ticker: ADL

Reuters: ADLG.DE

Listing: PrimeStandard

Börse: Frankfurt / Main

Indizes:

SDAX,CDAX, FTSE EPRA / 
NAREIT Global Real Estate 
Index, GPR General Index, 
DIMAX
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aŜƛǖŜƴΣ IƻɉǊƻƭŘǎǘǊŀǖŜ Dresden, Hebbelplatz Rostock, Landreiterstraße Leipzig, An der Luppe

Sangerhausen, Erich-Weinert-Straße ²ŜƛǖŜƴŦŜƭǎΣ WǳɉŘŜƴǎǘǊŀǖŜ Chemnitz, Krügerstraße Halle, Carl-Zeiss-Straße

{ƴŀǇǎƘƻǘ {ŀŎƘǎŜƴΣ {ŀŎƘǎŜƴπ!ƴƘŀƭǘ ǳƴŘ aŜŎƪƭŜƴōǳǊƎπ±ƻǊǇƻƳƳŜǊƴ

8.4 Portfolio

Gut instandgehaltene Portfolios


